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Kreisliga Jungen 19 Lüneburg (Herbstserie)

ESV Lüneburg : ESV Lüneburg II 
Freitag, 22.09.2023, 18:15 Uhr

Beckmann tütet den Sieg für den ESV Lüneburg ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des ESV Lüneburg im Spiel der Kreisliga
Jungen 19 Lüneburg (Herbstserie) gegen den ESV Lüneburg II umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit
Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Matzke und
Beckmann, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Hornig / Madan zeigten
Matzke / Beckmann ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 3:1 hatte Dustin Nazaret im Match
gegen Bogdan Madan, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, die Nase vorn.
Arved Matzke gelang es Daniel Gottmann zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Lennis Beckmann hatte seinen Gegner Benjamin Hornig beim 3:0 recht sicher im
Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten
konnte. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
endeten. Keinen Punkt beisteuern konnte Lukas Brost im Match gegen Daniel Gottmann, das 0:3
verloren ging. Völlig ungefährdet war nachfolgend indessen der Sieg von Arved Matzke gegen
Benjamin Hornig nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 14:12, 6:11, 11:8, 11:6 nicht verloren.
Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des
Mannschaftskampfes 5:1. Nach gewonnenem ersten Satz gab danach Lukas Brost das Spiel gegen
Bogdan Madan noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 5:11, 7:11, 8:11. Zwischenzeitlich musste
Lennis Beckmann zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Daniel Gottmann aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Mit nur einem Satzverlust ging Arved Matzke gegen Bogdan Madan durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Völlig ungefährdet war der Sieg von Dustin Nazaret gegen
Benjamin Hornig nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 4:11, 12:10, 11:6 nicht verloren.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Hornig nun 8 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den ESV Lüneburg die
Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den ESV Lüneburg am 24.11.2023 gegen den SV
Scharnebeck erneut um Punkte. Die Mannschaft des ESV Lüneburg II erreichte nach ihrem letzten
Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 13:7. Für sie ist die Vorrunde
damit vorbei.

 Statistik:
 ESV Lüneburg

Doppel: Matzke / Beckmann 1:0 
Einzel: A. Matzke 3:0, L. Beckmann 2:0, D. Nazaret 2:0, L. Brost 0:2 
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 ESV Lüneburg II
Doppel: Hornig / Madan 0:1 
Einzel: B. Hornig 0:3, D. Gottmann 1:2, B. Madan 1:2


